
Vorlese – Wort Gottesdienst Christkönigsfest  

Lesejahr A/B   (22. November 2020)  

Lied zu Beginn: Komm herein und nimm dir Zeit für dich RW Nr. 89 

Heute ist der letzte Sonntag im Kirchenjahr. Nächsten Sonntag ist der… .. ? Richtig, der 1. 

Advent. Damit beginnt in der Kirche schon das neue Jahr. Weil wir auf das Ankommen von 

Jesu warten. Das feiern wir an Weihnachten. Jesus als kleines Kind. Am Ende vom 

Kirchenjahr schauen wir auf den erwachsenen Jesus. Wir schauen hin auf das, was Jesus uns 

bedeutet: Jesus ist der König aller Menschen! Jesus ist der König der Welt! 

Das feiern wir heute. Darum heißt dieser Tag: Das Christkönigs- Fest! 

So beginnen wir im Namen Gottes: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. Amen. 

Gebet: Guter Gott!. Bald ist schon der 1. Advent. Wir feiern Jesus, deinen Sohn. Er kommt 

zu uns. Er bringt uns die Freude von dir. Du willst, dass wir frohe und glückliche Menschen 

sind. Sei nun in unserer Mitte. In Jesus, deinem Sohn. Er ist der König aller Menschen. Amen 

Was ist denn eigentlich ein König? Wie schaute er denn aus? 

Goldkugel- Krone- Mantel- Schwert- Gold – Reichtum…  

Vielleicht so?                                                     Oder so? – Mit seinen  Soldaten? 

  



Jesus hat bestimmt nicht so ausgesehen. Wenn wir Jesus am Kreuz anschauen, dann schaut 

er gar nicht nach einem spochen König aus. 

Was meint es dann, wenn wir sagen: Jesus ist unser König? 

Die Frohe Botschaft vom Christkönigssonntag (Johannes 18,33b-37) (eigentlich aus dem 

Lesejahr B) 

Jesus erklärt, wieso er ein König ist. 

Am Kar·freitag wurde Jesus ins Gericht gebracht. 

Der Richter sollte Jesus verurteilen. 
Der Richter hieß Pilatus. 
Pilatus redete mit Jesus. 

Pilatus fragte Jesus: Bist du ein König? 

Jesus sagte: 

Ja, ich bin ein König. 
Aber ich bin nicht ein König wie die anderen Könige. 
Ich brauche kein Schloss. 
Und keine Soldaten. 
Und keine Waffen. 

Ich mache keinen Krieg. 

Pilatus sagte zu Jesus: Also bist du wirklich ein König! 

Jesus sagte: 

Ja, ich bin wirklich ein König. 
Ich bin ein König, der von Gott kommt. 
Alles, was ich von Gott erzähle, ist wirklich wahr. 
Alle Menschen, die etwas von Gott wissen wollen, hören auf mich. 
Die Menschen spüren, dass ich alles richtig erzähle. 

Und dass ich die Wahrheit erzähle. 

So ein König bin ich! 

Frohe Botschaft von Jesus Christus. Er ist unser Herr und König! 

Mögliches Lied: RW Nr. 39 Jubelt Jesus unserm König 

Gedanken dazu: Das ist sehr schwer zu verstehen. Jesus sagt: Ja, ich bin ein König. Ich bin 

ein ganz anderer König. 

Die Bilder hier können uns das anders verstehen lassen: 



 

 
Der König hier hat die Krone nicht auf dem Kopf. Bei Jesus ist das wie ein helles Licht über 

seinem Kopf. Es soll zeigen: Das Licht Gottes ist seine Krone. 

Jesus hat keine Waffen dabei - seine Macht ist die Liebe. Das zeigt das helle Herz. 

Jesu braucht keine Soldaten – bei ihm sind die Engel. Sie sind Boten Gottes. 



Jesus ist nicht nur König über ein Land. Er hält die Welt in seinen Händen; er trägt und 

beschützt sie. 

Und: Jesus hat kein Schwert – er hat ein großes Herz. Seine Kraft ist die Liebe! 

Jetzt beginnt dann der Advent. Wir warten wir auf die Geburt dieses Königs. Zu ihm 
kommen auch die anderen Könige. Das sind die heiligen 3 Könige. Sie wissen: Dieses Kind ist 

der König der ganzen Welt! Ein ganz anderer König. 

Zu Gott dürfen wir jetzt unsere Bitten sagen. In seinem Reich der Liebe gibt es Glück und 

Frieden. 

Viele Menschen werden verspottet und ausgelacht. Dein Reich komme! 

Es gibt viele Menschen, die Schmerzen ertragen müssen. Dein Reich komme! 

Überall auf der Welt streiten die Menschen und haben Krieg. Dein Reich komme! 

Viele Menschen müssen hungern. Dein Reich komme! 

Immer mehr Menschen müssen fliehen und haben kein zu Hause mehr. Dein Reich komme! 

So beten wir für alle Menschen, die wir nun ganz fest im Herzen haben:  

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

           Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen 

Herr Jesus Christus. Du bist unser König. Ein anderer König. Nicht so wie die die Könige, die 
wir kennen. Du bist ein König im Herzen der Menschen. Wo Menschen das Brot teilen, ist 
dein Königreich. Wo Menschen verzeihen, ist dein Königreich. Wo Menschen Frieden 
bringen, da ist dein Königreich. Wo Menschen Mut machen, ist dein Königreich. Wo 
Menschen Liebe schenken, da ist dein Königreich. Jesus, sei auch der König in meinem 

Herzen! Segne uns! 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Lied zum Schluss: Er hält mein Leben in der Hand RW Nr. 75 

 

  


